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Anlage 2 - Ausbildungsempfehlungen für Mitarbeitende in der Kinder- und Ju-

gendarbeit im Kreis Coesfeld 
 

I. PÄDAGOGISCHE GRUNDAUSBILDUNG 

II. ZIEL DER GRUNDAUSRICHTUNG 

III. INHALTE DER GRUNDAUSBILDUNG 

IV. DAUER DER GRUNDAUSBILDUNG 

(erarbeitet von der „Arbeitsgemeinschaft § 78 – Jugendarbeit“ im Kreis Coesfeld) 

 

I. PÄDAGOGISCHE GRUNDAUSBILDUNG 
Die pädagogische Grundausbildung sollte von pädagogischen Fachkräften eines geeigneten und aner-

kannten Bildungsträgers durchgeführt werden, der für die Einhaltung der Standards verantwortlich ist. 

 

II. ZIEL DER GRUNDAUSRICHTUNG 
Ziel der Grundausbildung ist es, ehrenamtlich Tätige zu befähigen, Kinder und Jugendliche über einen 

längeren Zeitraum selbständig zu leiten und zu begleiten. 

Hierzu müssen ehrenamtlich Tätige beispielsweise in der Lage sein, 

 Gesetzmäßigkeiten und gruppendynamische Prozesse zu erkennen, 

 Lernvorgänge in Gruppen anzuregen, 

 in Konfliktsituationen rechtzeitig und angemessen zu reagieren, 

 rechtliche Rahmenbedingungen der Jugendhilfe zu kennen und nach ihnen zu handeln, 

 die eigene Leitungsrolle einzuschätzen und  

 sich mit verbands-, trägerspezifischen oder jugendpolitischen Themen und Inhalten auseinander 

zu setzen. 

Eigene Erfahrungen der ehrenamtlich Tätigen aus der Arbeit mit Gruppen müssen bei der Grundaus-

bildung berücksichtigt werden. 

Neben der Vermittlung von Inhalten und praktischen Elementen ist das bewusste Erleben und Reflek-

tieren von gruppendynamischen Prozessen notwendig. Die ehrenamtlich Tätigen sollen sich konkret 

mit ihrer Rolle als Gruppenmitglied, Jugendleiterin und Jugendleiter vertraut machen und Gelegenheit 

haben, sich selbst zu erfahren. 

 

III. INHALTE DER GRUNDAUSBILDUNG 
Verpflichtende Inhalte der Grundausbildung ehrenamtlich Tätiger sind: 

1. Leitung 

Auseinandersetzung mit: 

 der eigenen Rolle als Leitung, 

 unterschiedlichen Leitungsstilen, 

 dem eigenen Konfliktverhalten und 
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 Grundlagen der Teamarbeit. 

2. Pädagogisches, soziologisches und psychologisches Basiswissen 

Kennenlernen und Auseinandersetzung mit: 

 Gruppenphasen, 

 Entwicklungsphasen, 

 Konfliktsituationen, 

 Lebenssituationen von Kindern und Jugendlichen und 

 Motivierung von Gruppen. 

3. Rechts- und Versicherungsgrundlagen 

Vermittlung von Grundkenntnissen zu: 

 Aufsichtspflicht, 

 Haftungsrecht, 

 Jugendschutzbestimmungen, 

 relevante Regelung zum Kinderschutz, 

 weiteren rechtlichen Bestimmungen, die in der Praxis der konkreten Jugendarbeit von Bedeutung 

sein können und  

 Grundsätzen und Arten in der Praxis relevanter Versicherungen. 

4. Methodenwissen 

Vermittlung und Erprobung von Methoden für die entsprechenden Zielgruppen der ehrenamtlich Tä-

tigen. 

Diese Methoden können sich u.a. beziehen auf: 

 Gruppenarbeit, 

 Projektarbeit, 

 Umgang mit Konflikten und Notsituationen, 

 Offene Kinder- und Jugendarbeit, 

 Ferienfreizeiten und 

 Ferienspiele. 

5. Konzepte 

Vermittlung und Erprobung von unterschiedlichen Konzeptionen und Förderung der Organisationsfä-

higkeit der ehrenamtlich Tätigen unter Berücksichtigung: 

 der entsprechenden Zielgruppen und 

 der Ziele und Werte des Trägers. 

6. Weitere Inhalte 

Neben den oben aufgeführten Inhalten wird den Trägern empfohlen, aktuelle Themen in die Grund-

ausbildung aufzunehmen: 
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 Bedeutung und Formen von Öffentlichkeitsarbeit, 

 Bedeutung, Formen und Inhalte von aktiver Jugendpolitik (Partizipation), 

 trägerspezifische Inhalte, 

 Geschlechterrollen und Gender Mainstreaming, 

 Migrationshintergrund und interkulturelle Kompetenz, 

 Inklusion und  

 internationaler Jugendaustausch. 

 

IV. DAUER DER GRUNDAUSBILDUNG 
Die Dauer der Grundausbildung sollte 47 Unterrichtsstunden (entspricht 35 Zeitstunden) nicht unter-

schreiten. Davon entfallen mindestens 2/3 der Ausbildung auf die unter „Inhalte der Ausbildung“ auf-

geführten Punkte 1 bis 5. 

Ausreichende Kenntnisse in Erster Hilfe im Umfang des „Erste-Hilfe-Lehrgangs“ (9 Zeitstunden entspre-

chend 12 Schulungseinheiten) sind zu erbringen. Diese Schulung ist von einem lizenzierten Träger der 

Bundesarbeitsgemeinschaft Erste Hilfe (BAGEH - www.bageh.de) durchzuführen. 

 

 


